Reduzierte Individuelle Lernziele (RILZ) 

Dieses Beispiel bezieht sich auf das Kapitel Arithmetik/Algebra Lp. 5./6. Schuljahr.
Name: Muster 
Vorname: Eva
Klasse: 6.
Schuljahr: XY
Für die Zeit von: ?
bis: ?
Mathematik:

	Bereich
	Zielsetzungen
	Zielerreichung
	Material
	Nächstes Ziel

	Arithmetik, Algebra
	1. Zahlenraum

Positive Zahlen bis 10‘000 darstellen, ordnen und vergleichen: 

Zahlenstrahl, Zehnersystem, und Stellenwerttabelle kennen.
	Eva hat eine Vorstellung des Zahlenraums bis 10‘000, kann vorwärts und rückwärts zählen, kennt die Stellenwerttabelle und kann damit arbeiten.
	Stellenwerttabelle

Zahlenplättchen

Dienesmaterial

Zahlenstrahlkopien (Heilpäd. Kommentar)
	Zahlenraum erweitern auf 1 Million

	
	2. Dezimalzahlen

Dezimalzahlen schreiben und lesen können.
	Sie kann die Dezimalzahlen lesen, das Schreiben ist noch schwierig. 
	Papierstreifen=1 diesen zerschneiden in zehn bzw. hundert Teile = Zehntel/Hundertstel

Zahlenplättchen/Stellenwert-

Tabelle
	Dezimalzahlen sicher schreiben können

	
	3. Kopfrechnen/TR

Aufgaben bis 10‘000 mit 4 oder mehr Wertziffern lösen können: Die eine Zahl besteht nur aus einer Wertziffer (3640+6=  ; 574-2=  ; 54 mal 4= ; 4900:7=  ).

Schwierigere Aufgaben mit dem Taschenrechner oder schriftlich lösen.
	Eva kann Additionen sehr gut lösen. Subtraktionen, Multiplikationen, Divisionen bereiten ihr noch Mühe. 

Der Taschenrechner wird gezielt genutzt. Eva kontrolliert zu wenig, ob das gelieferte Resultat möglich sein kann.
	Zahlenbuch 3und 4

Bergedorfer Übungskopien

Taschenrechner mit Beschreibung
	Subtraktionen im Kopf lösen.

Resultat überprüfen, ob es „sein kann“.

	
	4. Schriftliche Operationen

Addition, Subtraktion, Multiplikation schriftlich lösen können.

Taschenrechner kennen und brauchen.
	Eva kann schriftlich addieren und subtrahieren.


	TR mit Beschreibung
	Schriftliche Multiplikation

	
	5. Bruchdenken/Bruchhandeln

Häufigste Brüche darstellen und beschriften können: Kreis, Rechteck, Stab, ev. Uhr

Eintel, 1/2, 1/4, 3/4, Achtel, ev. Fünftel, Zehntel, Drittel, Sechstel

Zähler, Nenner, Bruchstrich kennen

Additionen, ev. Subtraktionen mit Rechteckmodell lösen

Bruchteile zu grösseren Teilen zusammenfügen und in kleinere Teile zerschneiden/unterteilen 2/4 = 1/2 ; 1/2 = 2/4=4/8
Zu den häufigsten Bruchteilen die Dezimalzahlen ableiten können: 1/2 von 1000; 100; 10; 1

Die häufigsten Dezimalzahlen auswendig kennen: 1/2=0,5; 1/4; 3/4; Fünftel, Zehntel
	Eva kann Zweitel, Viertel, Achtel und Drittel zeichnen und beschriften. 

Kennt sie gut!

Sie kann eine Addition mit dem Rechteckmodell lösen.

Sie kann Bruchteile in kleinere Teile zerschneiden und benennen. Das Zusammenfügen zu grösseren Stücken ist noch schwierig.

Eva kann Bruchteile von 1000, von 100 und von 10 ableiten. Die häufigsten Bruchteile kennt sie noch nicht auswendig und kann sie auch nicht ableiten.
	Kreisvorlagen ZB 5

Moosgummimodelle Kreise

Moosgummimodelle Stab

Plastikstäbe (Schubi)

Übungskopien Bruchdenken (Schubi)


	Subtraktion mit dem Rechteckmodell lösen.

In grössere Bruchteile zusammenfügen.

Erweitern und Kürzen.

Bruchteile von 1 ableiten 

Die häufigsten Dezimalzahlen auswendig kennen: 1/2 =0,5; 1/4= 0,25; 3/4=0,75; 1/10=0,1; alle Zehntel.

	
	6. Rechengesetze
Wissen, dass Addition-Subtraktion, Multiplikation-Division Umkehroperationen sind
	Dieses Ziel ist gut erfüllt!
	
	


